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Im Wasser und aus fernen Ländern: der Mai-SPICK 
 
Der SPICK taucht ab und begleitet einen Lachs durch sein abenteuerliches 
Leben. Warum es im Meer nicht nur Fische, sondern auch jede Menge Müll 
gibt, was ein "Billiglohn-Land" ist und was Kinderarbeit damit zu tun hat, ist 
im neuen Heft zu lesen. 
 
St. Gallen, April 2010 
Ab ins Wasser gehts mit Lars, dem Lachs. Die Geschichte, in der Lachse Namen 
und Freunde haben, beschreibt auf erfrischende Weise den faszinierenden 
Lebensweg der aussergewöhnlichen Fische. 
 
Im Meer gibt es gigantische Mengen an Plastik-Müll. SPICK erklärt, wie der Müll ins 
Meer kommt und ermuntert seine Leserschaft, in Sachen Müllvermeidung aktiv zu 
werden. "Engagierte Berichte haben im SPICK eine lange Tradition. Dazu gehört 
es, unseren Lesern Möglichkeiten aufzuzeigen, ihr Bedürfnis nach eigenem 
Engagement in konkretes Handeln umzusetzen", sagt Chefredaktor Hans Schödel. 
 
Nicht weniger engagiert ist ein Bericht zu den Produktionsbedingungen in 
sogenannten "Billiglohn-Ländern". Was fairer Handel ist und wie man diesen 
unterstützen kann, beschreibt die Reportage "Made in Bangladesh". Dass alle 
Artikel aus dem SPICK Shop fair produziert werden, versteht sich von selbst. 
 
Kinderarbeit ist leider eine weltweite Realität. Gerade in den "Billiglohn-Ländern" ist 
sie traurige Normalität. Der SPICK berichtet – und sieht sich diesbezüglich auch in 
der Schweizer Vergangenheit um. 
 
Mitmachen wird in jedem SPICK grossgeschrieben: Diesmal gehts vom "Ollie übern 
Bleistift" über selbstgebaute Ramps fürs Fingerboard bis zur ultimativen WM-Tröte. 
 
Und wie immer ist auch jede Menge Lustiges zu lesen. Die Zappers machen 
Bekanntschaft mit einem Lügendetektor, die Meckbande angelt einen besonders 
dicken Fisch und bei den berühmt-berüchtigten SPICK-Witzen gibts sicher was zu 
lachen. 
 
Spass macht ebenso die neue Chat Funktion auf www.spick.ch. Dort lässt es sich 
besonders nett und sicher chatten. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
SPICK Verlag 
 
Sie erreichen den Verlag unter Tel. +41 71 314 04 44 
Die aktuelle SPICK-Titelseite und zwei Inhalts-Doppelseiten stellen wir Ihnen 
zum Abdruck gerne zur Verfügung! Druckdaten einfach anfordern unter 
medien@spick.ch 


